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Kirchenumschau
Oktober/November

 2024

Kirchgemeinden in Zittau

  S. 3-4 Ökumene - gemeinsam Glauben leben
 S.14/15 Gruppen & Kreise im Überblick, S. 18/19 Musik

Warten...



Das wünscht Pfarrerin Arne Mehnert 

Wir haben die Zukunft nicht in der 
Hand. Sollen wir deshalb die Hände in 
den Schoß legen und abwarten? Nach 
dem Motto: Ich kann ja sowieso nichts 
machen? 

Nein, bis dahin warten wir nicht ein-
fach nur ab. Als Christen sind wir 
gefordert, für das Leben Verantwor-
tung zu übernehmen. Selber mutig die 
viele kleine Schritte zu gehen, mit 
denen wir die Welt verändern. Nicht 
aktionistisch und radikalisiert, als ob es 
nur an uns läge. Sondern getrost. 
Denn Gott kommt uns entgegen. Seine 
Liebe strahlt uns an. Und möchte uns 
ergreifen, dass wir mittun, dass Seine 
Gerechtigkeit werde.  

Die Bibel rechnet mit Gott, der uns 
entgegenkommt. Mit Christus, der 
wiederkommt. „Gott selbst kommt 
uns entgegen. Die Zukunft ist 
sein Land.“ dichtete Klaus Peter 
Hertzsch 1989. 

Müssen wir die Zukunft machen? Wer 
sich ehrlich hineindenkt in die Proble-
me und Herausforderungen, sieht, 
dass es meistens keine einfachen 
schnellen Lösungen gibt. 

Die weltweite Ungerechtigkeit 
zwischen Arm und Reich wächst. Bei 
uns drängen Gruppen ungeduldig und 
radikal auf schnelle Lösungen der 
Probleme im Land, wollen sie er-
zwingen, koste es, was es wolle. 
Andere schauen weg, winken ab oder 
wollen eigentlich nur, dass alles bleibt, 
wie es ist. Und manche denken: So 
kann es nicht weitergehen und 
rechnen mit dem Schlimmsten. 

Glaube, Liebe und Hoffnung, diese 
drei mögen uns dabei besonnen 
machen und stark. Durch Jesus 
Christus. 
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AN(GE)DACHT...

In einem Restaurant lässt es sich 
schön auf die bestellten Speisen 
warten. Vorausgesetzt, man ist nicht 

Dieses biblische Wort ist der Monats-
spruch über unseren November 2024.  

Die Klimaveränderungen treffen oft die 
Armen und verstärken ihre Not. 

Einen Termin bekommen jene Christen 
nicht mitgeteilt. Aber die Aussicht auf 
Veränderung. Benannt wird, was 
Gottes zukünftige Welt ausmacht: 
Gerechtigkeit. 

Um das Jahr 100 herum warteten viele 
darauf, dass Christus wiederkommt. 
Ihre Welt würde bald untergehen. Eine 
neue Welt würde entstehen, von Gott 
her. Denn so, wie es war, könne es 
doch nicht weitergehen, dachten viele. 
Aber das Ende der Welt kam nicht. 
Viele wurden des Wartens müde und 
gaben es auf. Diesen Christen wurde 
geschrieben: 
Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen 
Gerechtigkeit wohnt. 2. Petrus 3,13 

Sind wir heute, 1900 Jahre später, der 
Gerechtigkeit näher gekommen? Die 
Kriege in der Ukraine, im Nahen Osten, 
im Sudan und an vielen anderen Orten 
bringen täglich neues Leid und 
verschärften die Probleme.  

Liebe Leserinnen und Leser, 
warten Sie gern? 

Ansonsten warten wohl die wenigsten 
gern auf einen verspäteten Zug oder 
auf einen Termin beim Arzt. Warten ist 
häufig unangenehm. Vor allem, wenn 
es ein ungewisses Warten ist. 

zu hungrig. In Erwartung auf das 
Essen können sich gute, angeregte 
Gespräche entspinnen. 



ÖKUMENE
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 Ökumenische Friedensdekade

Dienstag  12.11. Alte Schule 
Montag  11.11. Alte Schule 

Mittwoch  13.11. Gemeindesaal 

im Gemeindesaal der Ev.-Luth. 
Gemeinde, Pfarrstraße 14

Donnerstag  14.11. Gemeindesaal 
Freitag   15.11. Gemeindesaal 

Buß- und Bettag: Ökumenischer 
Gottesdienst 

Mittwoch 20. November 10.00 Uhr 

im Gemeindesaal, Pfarrstr. 14

Montag  18.11. Alte Schule 
Dienstag  19.11. Alte Schule 

Orte: Im Gemeindesaal der 

Wir laden herzlich ein zu den Abenden 
der Friedensdekade in Zittau 

Beginn immer 19.30 Uhr 

katholischen Gemeinde in der 
Alten Schule, Lessingstraße 18 
oder 

10:30 Uhr Kranzniederlegung am Gedenkort der Synagoge
10:00 Uhr in der Marienkirche

„Tag der Besinnung zur Demokratie und 
zur Friedfertigkeit“

Andacht anlässlich der Reichspogromnacht   

Die christlichen Gemeinden von Zittau laden ein.

SAMSTAG
09.11.
10.00 Uhr

Am 11.11.24 wird wieder das gefeiert. Sankt-Martins-Fest 
Wir beginnen um 16.30 Uhr in der Johanniskirche und 
gehen dann mit unseren Laternen weiter zum Markt, wo uns 
ein großes Feuer und das Teilen der Martinshörnchen 
erwartet. Gerne werden dort auch Spenden für ein 
Rehabilitationszentrum für Kinder mit einer Behinderung in der 
Ukraine (Chernihiv) angenommen, denn Sankt Martin, der den 
armen Menschen half, kann uns bis heute ein gutes Beispiel 
sein!
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ÖKUMENE

Seit langer Zeit gibt es eine 
gute ökumenische 
Zusammenarbeit in Zittau. Ein 
sehr schönes Beispiel ist das, 
was Sie in der Hand halten: In 
unserer „Kirchenumschau“, der 
zweimonatlichen Informations-
broschüre, veröffentlichen die 
Römisch-Katholische Pfarrei, 
die Evangelisch-Methodistische 
Gemeinde und die 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
zusammen mit der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Termine und 
Informationen. Das ist in 
Sachsen selten, aber schön 
und praktisch. 

Viele Gottesdienste gestalten 
wir gemeinsam. 

Ein gemeinsames Anliegen ist 
es, das, was uns verbindet, 
gerade jetzt sichtbar werden zu 
lassen: 

Seit dem letzten Herbst wollen 
sich die Vertreter dieser 
bewährten „alten“ Ökumene 
zweimal jährlich auch zum 
Gespräch mit Vertretern 
anderer christlicher Gemeinden 
wie der ELIM-Gemeinde und 
der Freien Jesus-Gemeinde 
treffen.

Ökumenische Arbeit in Zittau

wir achten die Würde des 
Menschen, von der niemand 
ausgegrenzt ist und die 
Nächstenliebe, die Jesus 
geboten hat. Gegen Hass und 
Hetze, Lügen und 
Falschnachrichten und die 
Instrumentalisierung von 
Sorgen besinnen wir uns auf 
die Gestaltungskraft, die Gott 
uns gibt. In der Hoffnung auf 
Ihn handeln wir und möchten so 
auch zum Zusammenhalt in der 
Stadt beitragen. 

Dennoch wollen wir bewusst 
schauen, was uns eint und wir 
als Christen in der 
Verantwortung für unsere Welt 
gemeinsam tun können. 

Zwischen den Konfessionen 
und Gemeinden gibt es viel 
Verschiedenes, was uns 
durchaus trennt. Das ist nicht 
aufgehoben, und das über-
spielen oder übergehen wir 
nicht. 

          
Pfarrerin Arne Mehnert 

Bei den Andachten am 
9. November 2023 oder zum 
Stadtfest am 14. Juli 2024 war 
das bereits sichtbar geworden. 



 
EVANG.-LUTHERISCH
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Stellenausschreibung Friedhofsverwalter/ Friedhofsverwalterin 

Beschreibung des Aufgabengebiets: Planung, Organisation und Koordination der 
Pflege und Unterhaltung des Friedhofs (7,6 ha) sowie dessen konzeptionelle 
Weiterentwicklung unter Berücksichtigung des vorhandenen Friedhofs-
entwicklungskonzepts; Umgang und Beratung Hinterbliebener; Organisation von 
ca. 1/5 Bestattungen und 4/5 Beisetzungen bei ca. 180 Fällen / Jahr; Grabvergabe 
auf dem Friedhof; Anleitung von etwa 6 Mitarbeitenden; Grabherrichtungsarbeiten 
(maschinell), Grabstelleneinebnungen;

Die Ev. – Luth. Kirchgemeinde St. Johannis Zittau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für den Frauenfriedhof Zittau eine/n neue/n Friedhofsverwalter/in 
(m/w). Die Leitungsstelle ist in Vollzeit (40 Wochenstunden) zu besetzen. 
Übergangsweise kann auch ein Gärtner/ eine Gärtnerin eingestellt werden, 
wenn er/sie fähig und willens ist, zeitnah berufsbegleitend die Meisterausbildung in 
Pillnitz mit der Perspektive auf die Arbeit als Friedhofsverwalter/Friedhofsverwalterin 
zu absolvieren.  

- Einfühlungsvermögen im Umgang mit Trauernden

Voraussetzungen und Erwartungen für den/die Friedhofsverwalter/in:

- PKW  Führerschein, Befähigung zur Bedienung von Baggern und der 
 weiteren Technik zur Pflege und Unterhaltung des Friedhofes

 Gewerbetreibenden und Behörden

- Empfindsamkeit für den kulturhistorischen Charakter unseres 
 Frauenfriedhofes und Interesse an friedhofshistorischen Fragen

 Qualifikation, mindestens mit Meisterabschluss in den 
 Fachrichtungen Gartenbau, Garten- und Landschaftsbau oder 

- eigenverantwortliche Arbeitsweise, Organisationsgeschick, 

- betriebswirtschaftliche Erfahrungen, EDV-Kenntnisse einschließlich der 
 Anwendung gängiger Office-Software

- eine abgeschlossene gärtnerische Ausbildung oder eine vergleichbare  

 Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Leitungskompetenz

 Forstwirtschaft

- korrektes und sicheres Auftreten gegenüber Friedhofsbesuchern, 

Koordination des Einsatzes von Fremdfirmen und Dienstleistern; Verwaltungs-
tätigkeit; Verantwortung für die Instandhaltung der baulichen Anlagen und der 
Friedhofstechnik; Winterdienst und Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht; 
Pflege und Unterhaltung des Friedhofes (Grünflächen, Gehölze, Hecken, Wege, 
historische Gräber ohne Nutzungsrechte); Pflege von Urnengemeinschaftsanlagen 
und pflegevereinfachten Gräbern 

- Beachtung und Umsetzung der gesetzlichen Regelungen  

- handwerkliche Fähigkeiten

 Zusammenarbeit mit haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden 

 (Friedhofsordnung, Sächs. Bestattungsgesetz, Arbeitsschutz u.a.)

- Mitwirkung in kirchlichen Gremien (Friedhofs-Ausschuss) und 
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EVANG.-LUTHERISCH

Denkmal der Verstorbenen des Deutsch-Französischen Krieges 1870/71

Neues vom Frauenfriedhof

Die Gründe dafür können nur vermutet werden. 
Starkregen und die Wurzeln der davor 
stehenden Linden wurden als eventuelle 
Ursachen ausgemacht. Der Friedhof hat 
finanzielle Unterstützung für eine Notsicherung 
beantragt. So können wir das Denkmal 
abbauen und an einem sicheren Ort lagern. Wie 
es mit einem Wiederaufbau weitergeht, steht 
noch in den Sternen. Nach der Renovierung der 
Frauenkirche fehlen uns schlichtweg die Mittel, 
die Anlage sofort wieder aufbauen zu können. 
Nachdem wir grünes Licht von der unteren 
Denkmalschutzbehörde erhalten haben, wird 
die Steinmetzfirma Friebolin mit dem Abbau des 
Denkmals beginnen. Es ist traurig, jedoch nicht 
zu ändern.

Das Denkmal zum Gedenken der Verstorbenen 
des Deutsch-Französischen Krieges 1870/ 
1871, droht umzustürzen.

Kristel Rönsch, Friedhofsverwaltung 

- Öffentlichkeitsarbeit und Bereitschaft zur Weiterbildung

Wir wünschen uns eine Leitungsperson, die ihre Arbeit als Berufung versteht. Wir 
bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen und erfüllenden 
Tätigkeiten sowie die Möglichkeit zur Gestaltung und Weiterentwicklung des 
schönen und geprägten Frauenfriedhofes. Ein engagiertes Team, eingebunden in 
die große haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterschaft der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Johannis Zittau, freut sich auf Ihr Interesse und die zukünftige Zusammenarbeit 
mit Ihnen. Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 
(Kirchliche Dienstvertragsordnung).  

02763 Zittau, Tel. 03583 70 04 88

- Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in 
 Deutschland (EKD)

Informationen und Rückfragen 

Vollständige und ausführliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen 
erbitten wir an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Johannis 
Zittau, Pfarrstraße 14, 02763 Zittau  

oder Frau Kristel Rönsch auf dem Frauenfriedhof, Hammerschmidstr.6, 
über Pfarrerin Mehnert, mail: kg.zittau@evlks.de, Tel. 03583 512 367 

Stellenausschreibung Friedhofsverwalter/ Friedhofsverwalterin - 2 



Außenstellen     Kapelle Olbersdorf, Leipaer Str. 2

Katholische Pfarrei “St. Marien” 
Pfarrkirche/Gemeindezentrum/Büro Lessingstraße 18, 02763 Zittau

        E-mail: zittau@pfarrei-bddmei.de
Büro:       Tel.: 03 583/ 500 96-0     Fax: 03 583/ 500 96-9

      Tel. 03583/500 965, E-mail Pfarrer@wegkreuz.de

Christliches Kinderhaus „St. Antonius“ Nordstraße 9, 02763 Zittau
Leiterin: Barbara Mayer Tel. 03583/706322, Fax 03583/516477         
      E-mail:  kh-antonius-zittau@caritas-oberlausitz.de

        Norbert Hilbig; Lessingstr. 16, 02763 Zittau

Öffnungszeiten:  MO u.FR  8.00 - 12.00 Uhr, DO 13.00 - 16.30 Uhr
Konto: SPK Oberl./Niederschl. IBAN: DE26 8505 0100 3000 2001 33

      Kapelle Hirschfelde, Komturgasse 9

Pfarrer:         Thomas Cech  Lessingstr. 18, 02763 Zittau

Pfarrer in Ruhe: Michael Dittrich, Komturgasse 9, Hirschfelde      

Gottesdienstzeiten siehe Seite 31/ Besondere Gottesdienste: 

Veranstaltungen:

RÖM.-KATHOLISCH

05./06.10.   Erntedankfest in allen Gottesdiensten
20.10.  14.00 Uhr  Hl. Messe zum Kirchweihfest (Hirschfelde)
31.10. 14.00 Uhr  Gräbersegnung in Hirschfelde
 18.30 Uhr  Hl. Messe in Zittau zu Allerheiligen
01.11. 18.30 Uhr  Hl. Messe in Zittau zu Allerseelen
Gräbersegnung:  02.11. 13.00 Uhr Jonsdorf; 14.00 Uhr Lückendorf, 
   15.00 Uhr Olbersdorf/ 
   03.11. 14.00 Uhr in Zittau (Frauenfriedhof)
24.11. 10.30 Uhr  Hl. Messe in Zittau, anschl. Anbetung des Allerheiligsten

11.11. 16.30 Uhr St. Martins-Feier (Johanniskirche)
  Kirchweihkaffee in Hirschfelde nach der Hl. Messe

01.12. 15.00 Uhr Konzert mit cum decore

03.10.  Radwallfahrt von Jakuszyce (Jakobsthal) nach Zittau

22.11. 18.30 Uhr Elisabethfeier

20.10. 11.30 Uhr Gemeindebrunch in Zittau

Freud und Leid

Beate Fränzle  62 Jahre
Konrad Hübner  86 Jahre

Helga Hannig  89 Jahre

Dorothea Holfeld 83 Jahre

Brigitta Köcher  89 Jahre

  aus Olbersdorf

Es verstarben: aus Zittau
Tino Schwerdtner   10.08.

Getraut wurden:

aus Zittau       am 20.07.

Mateo Kosch      17.08.

Sarah Förster & Hendrik Liersch

alle aus Zittau

Getauft wurden:
Arthur Cervinka      03.08..
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Lasst es uns mit zahlreicher Beteiligung an 
diesem Abend zeigen, dass wir die Menschen in 
der Ukraine auch weiter unterstützen wollen und 
an ihrem Leben interessiert sind! 
Ich freue mich darauf, Euch an diesem Abend 
begrüßen zu können!

Liebe Freunde und Interessierte vom 
Missionswerk „Brücke der Hoffnung“!

Nun freue ich mich ganz sehr, dass wir im 
November Mitarbeiter aus der Ukraine und die 
deutsche Chefin des Hilfswerkes persönlich 
kennenlernen dürfen. Sie werden mit Worten 
und Bildern aus ihrer Arbeit berichten. Ich lade 
deshalb ganz herzlich zum Gemeindeabend 
am 28.11.2024 / 19:00 Uhr in den Saal der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Zittau ein. 

 Ingrid Reuter / Mittelherwigsdorf

Viele von Euch beteiligen sich seit 2016 an 
unserer jährlichen Aktion „Hoffnungsboxen für 
die Ukraine“ und spenden damit Hoffnung und 
Freude bei den Empfängern.

Weihnachten im Schuhkarton

eine bunte Mischung sein: 
zum Anziehen, zum Spielen, zum Pflegen und Materialien für die Schule. Auf Grund 
von Einfuhrbestimmungen der Empfängerländer und als ein Zeichen der Wert-
schätzung gegenüber den beschenkten Kindern dürfen nur neue, ungebrauchte 
Geschenke/ Artikel eingepackt werden!

So einfach geht‘s: einen Schuhkarton (Standardgröße) 

Dieser ist online sowie u.a. bei der Sammelstelle Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Th.-Korselt-Str. 15a erhältlich.

ist Abgabewoche bei der LKG in Zittau!

Berichte aus den Empfängerländern, weitere Informationen und Unterstützungs-
möglichkeiten finden Sie 
auf der Homepage der Aktion: www.weihnachten-im-schuhkarton.org

Alle wichtigen Informationen, was erlaubt ist, was nicht und die Etiketten, auf denen 
Sie Alter und Geschlecht des zu beschenkenden Kindes vermerken, finden Sie im 
Flyer zur Aktion.

Save-the-Date: vom 12.-18. November 2024 

und etwas Geschenkpapier nehmen, um Deckel und 
Karton getrennt zu bekleben. Der Inhalt sollte am besten

     Kornelia Kulke, Sammelstelle LKG

Vielen Dank für Ihre Spende, Ihr Gebet und Ihre Unterstützung!



LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
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Theodor-Korselt-Str. 15 A    
Ansprechpartner:                   Thomas Hoffmann 035873/18 32 04
Gemeinschaftsleiterin:        Christine Kern 035873/ 30 941 und
                                                 Kornelia Kulke 03583/ 51 768 06
Internet/Email:                      www.lkg-zittau.de / info@lkg-zittau.de

Gebetsstunde  Do., 17. Okt., 07. u. 21. Nov., 09.00 Uhr
   Mi., 23. Okt. u. 27. Nov.,  9.30 Uhr

Männer-Gebetstreff dienstags, 05.45 Uhr (außer Ferien)
Morgenandacht     mittwochs, 05.45 Uhr

Frauenmissionsgebetskreis

Bibelgespräch Do., 24. Okt., 17.00 Uhr
   Mo., 14. u. 28. Okt., 11. u.25. Nov., 19.30 Uhr

   Di., 08. Okt. u. 12. Nov., 15.30 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis  

Mütter in Kontakt      (Gebetsgruppe bei privat - Kontakt über S. Israel) 
    donnerstags, 08.30 Uhr 

 

Jugend  Mo., 21. Okt., 04. u. 18. Nov., 17.30 Uhr

   Do., 07., 21, u. 28. Nov., 13.30 Uhr
Spielenachmittag Do., 17. u. 24. Okt., 13.30 Uhr 

Kinderstunde  samstags, 10.00 Uhr (außer Ferien)
Teentreff  Do., 17. Okt., 07. u. 21. Nov., 17.30 Uhr

Regionalchor  Fr. 25. Okt. u. 29. Nov., 19.30 Uhr

    mittwochs, 16-18 Uhr (ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken)

Posaunenchor mittwochs, 18.30 Uhr 
Chorprojekt - Singen verbindet 

Frauenfrühstück Mi., 09. Okt.,  09.00 Uhr m. Angela Reppe

   Di,. 12. u. 26. Nov., 19.30 Uhr
Treff für alle,   Do., 10.  Okt., 15.00 Uhr m. Klaus Neubert 
   »…und schon siehst du alt aus«
   Do., 14. Nov., 15.00 Uhr m. Pfarrer Thomas Jäger    
»Über die Seele  in der Bibel und im Alltag«

Hauskreis 50+ Fr., 04. Okt., 19.30 Uhr bei Fam. Berger      
Fr., 01. Nov., 19.30 Uhr bei Fam. Reuter

(m. Kinderbetreuung) Mi., 13. Nov., 09.00 Uhr m. Karin Schwab

Familienstunde So., 20. Okt. u. 17. Nov., 10.00 Uhr

   So., 27. Okt. , 10.00 Uhr
Gottesdienst Großschönau

   „Ballast abwerfen  Wer verzeiht, lebt gesünder“

Sofarunde  Di., 22. Okt., 19.30 Uhr

   So., 03., 10. u. 24. Nov., 17.00 Uhr

   (außer 23.10., 20.+ 27.11.)

Gemeinschaft erleben So., 06. u. 13. Okt., 17.00 Uhr
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Seniorenkreis nach Absprache
Musikkreis nach Absprache

mittwochs um 19.00 Uhr

  

2. und 4. Dienstag im Monat 19.30 Uhr 
Gemeindegebet

Bibelstunde

Pastor:              Olf Tunger 
           Milchstraße 7, 02763 Zittau

Konto:     SPK Oberlausitz-Niederschlesien
IBAN:   DE30 8505 0100 3000 0213 87    BIC: WELADED1GRL

E-mail: olf.tunger@emk.de     online: www.atlas.emk.de/emk-zittau/                                                      
Telefon:     03583/ 5626567

EVANGELISCH-METHODISTISCH

werdet nicht 
Ihr seid teuer erkauft; 

Monatsspruch Februar 

1. Korinther 7,23
der Menschen Knechte.

Monatsspruch März

Markus 1

Jesus Christus 
spricht: Wachet!

sonntags um 9.30 Uhr parallel zum 
Gottesdienst (außer in den Ferien)

Kindergottesdienst

Kirchlicher Unterricht
donnerstags um 16 Uhr (außer Ferien)

Als Ev.- meth. Kirchgemeinde feiern wir unsere Gottesdienste in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Zu den Gemeindeveranstaltungen treffen wir uns 
im Gemeinezentrum in der Korseltstraße 18
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Mit der diesjährigen Sammlung 
unterstützen wir den Aufbau einer 
Schule der Evangelisch-methodisti-
schen Kirche in Sierra Leone.

Kinder helfen Kinder 2024

„Ein Grund zum Danken"

Sierra Leone liegt im Westen von Afrika 
und grenzt an den Atlantik. Es ist nur 
unwesentlich größer als das Bundesland 
Bayern. Der Staat ist hoch verschuldet 
und zählt zu den ärmsten der Welt. 
Dabei ist es reich an Diamanten und 
Rohstoffen. Doch nur wenige profitieren 
davon, denn ein blutiger Bürgerkrieg und 
die Ebola Epidemie haben die 
Entwicklung des Landes stark 
zurückgeworfen.

Die EmK in Sierra Leone setzt sich 
stark für die Bildung im Land ein. 
Verkündigung des Evangeliums und 
Bildungsangebote gehören für die 
Christen in ihrem Land zusammen. So 
betreibt die Kirche in Sierra Leone 
inzwischen 302 Grundschulen und 54 
weiterführende Schulen. Die EmK hat 
diese Arbeit  schon unterstützt. Die 
EmK Sierra Leone hat sich dabei als 
verlässlicher Partner erwiesen. Und sie 
bitten uns erneut um Hilfe. 

Die EmK hat sich von Anfang an dafür 
eingesetzt, neben der Verkündigung 
des Evangeliums auch Bildungs-
möglichkeiten und Gesundheitsein-
richtungen im Land zu schaffen.
Die meisten Menschen leben in 
Dörfern und bauen  Nahrungsmittel für 
den Eigenbedarf an. 87 % der Familien 
leben in Armut. 

Wir sammeln für ein Projekt im Distrikt 
Pujehun im Südosten des Landes.
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Zunächst braucht die Schule Klassen-
räume aber für die Klassen 1 bis 6. Die 
6. Klasse wird derzeit in der engen
Sakristei der Kirche unterrichtet. Die 
anderen Grundschulklassen teilen sich 
die Räume mit den Vorschulkindern. 
Doch die Lehrerinnen und Lehrer 
hoffen, dass bald jede Klasse einen 
eigenen Raum bekommt. Dann haben 
die Kinder mehr Freude am Lernen und 
es können auch noch mehr Kinder die 
Schule besuchen.

Seit 2017 gibt es eine EmK-Gemeinde 
in Pujehun. Pastor Kanur ist der 
zuständige Pastor der Gemeinde 
Pujehun. Der Traum seines Vorgängers 
begeistert auch ihn: Eine Schule direkt 
neben der Kirche. Seit ein paar Jahren 
gibt es drei Räume für die Vorschule. 
Kirche und Schule ergänzen sich gut. 
Wenn möglich, soll es auch eine 
weiterführende methodistische Schule 
für die älteren Schulkinder geben.

Etwa 60 % der Erwachsenen in 
Pujehun können weder lesen noch 
schreiben. Im Bildungsplan der 
Regierung steht, dass der Distrikt am 
schlechtesten mit Schulen versorgt ist. 
Deshalb können nicht alle Kinder zur 
Schule  gehen.

Quelle: https://www.emkweltmission.de/kinder-helfen-kindern-
2024/ein-grund-zu-danken.html?L=230.html

ein Schulgebäude mit sechs 
Klassenräumen für die Grundschule in 
Pujehun
Schulmöbel für die Grundschule: 
Tische, Bänke, Tafeln, Regale,
Sanitäranlagen mit sechs Toiletten,
einen Trinkwasserbrunnen.

Am 20. Oktober berichten wir im 
Familiengottesdienst um 10.00 
Uhr. Und wir sammeln für das 
Projekt im Gottesdienst. Allen, die 
dazu beitragen, dass Kinder und 
Jugendliche in Sierra Leone einen 
Grund zu danken haben, sagen 
wir Tenki (»Danke« auf Krio).

Wir sammeln mit »Kinder helfen 
Kindern« in Sierra Leone für

Die Kirche

ein Klassenzimmer

Auf dem Schulweg



 

 
 

 
 

 

 
 

      
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

 Tel. 03 583/ 51 23 67    

 E-mail:

Gemeindepädagogin: 
 Eva Langenbruch

  Anett Hubrig

 E-mail: kg.zittau@evlks.de

Öffnungszeiten: 

Pfarramtssekretärin:  

 eva.langenbruch@evlks.de
 mobil: 0176 721 294 11

Kantor:         Johannes Dette    

 Johannes.Dette@evlks.de

 online: www.evkg-zittau.de

Kirchgeld-Konto:        DE98 8505 
0100 3000 0008 60                                    

Pfarrerin:       Pfrn. Arne Mehnert

 Arne.Mehnert@evlks.de

 Fax 03 583/ 515 67 13

Spenden-Konto:         DE23 8505 
0100 3000 0777 73 

MO 9 - 11 Uhr / DI 10 - 12 Uhr 
und 14 - 17 Uhr / DO 10 - 12 Uhr

Bitte Verwendungszweck angeben!  

 Telefon: 51 23 16

 Telefon: 83 73 43 7
 E-mail: 

St. Johannis: 
 Friedemann Herbig

 E-mail: 
 Tel. 79 55 66 

 johanniskirche@web.de

Ev.-Luth. Pfarramt:  
Pfarrstraße 14, 02763 Zittau
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Öffnungszeiten bis Oktober_

Friedhofsverwaltung: 

 Kristel Rönsch und 

             Tel. 03 583/ 70 04 88  
 Fax 03 583/ 51 10 29

Hammerschmiedtstr. 06, 

 Sonja Schulz-Männig

 E-mail: 

Es ist wieder geöffnet!

Offene Johanniskirche:  

Gern wollen wir die Öffnungszeiten 
auch wieder ausweiten. Deshalb 
meine Frage an Sie: 
können Sie sich vorstellen, Zeiten in 
der Kirche oder auf dem Turm zu 
übernehmen? Jeder Dienst - im 
kleinen oder größeren Umfang - ist 
wichtig. 

Wenn Sie Lust und Zeit oder Fragen 
haben, melden Sie sich bitte bei 
Friedemann Herbig per Mail 
johanniskirche@web.de 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zittau 
Friedhofsverwaltung

02763 Zittau

 info@frauenfriedhof-zittau.de
 online: 
 www.frauenfriedhof-zittau.de
Konto:    
DE 14 8505 0100 3000 0192 50

MI - SA 11 - 17 Uhr

Öffnungszeiten:   

MO 14-16 Uhr /   DI 14-17 Uhr                                                        
MO, DI, DO, FR          9-12 Uhr



       Anita Heinrich

und  Lebensberatung      

www.dwlz.de

Beratungsstelle für Schwangere,

Claudia Bielß MO+DO        57 40 21

Bethlehemstift (Altenpflegeheim)

Bereich Zittau

       Thomas Ranft     57 40 28

Erziehungs-, Familien-, Ehe- 

      Beate Mühle 

      Judith Alisch

Paare und Familien     57 40 12
       Christiane Lammert 

Schuldnerberatung
Susanne Kutsche MO-FR   57 40 22

 

Marina Biller DI+MI      57 40 23

      Silke Hännsgen 

      Insolvenzberatung

Kirchenbezirkssozialarbeit

Böhmische Straße 6, 

      Mathilde Mendt 

      Robert Berthold-Heinrich  

Kinder- und Jugendwohnen 
Hainewalde

Kurzzeitpflege Mhwd.    51 11 04

      

Tagespflege Mhwd.    51 11 04

      Petra Niebler               77 27 22

      Manuela Werner

       035 841/ 60 450

Sozialstation Mhwd.    51 568 03

     Sonja Möse

Wichernhaus (Altenpflegeheim)

      Bernadette Ast      68 6 60

      Annett Buchwald
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  57 40 31
  57 40 32
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Donnerstag  

Öffnungszeiten:

Montag 14 - 17 Uhr

Telefon: 03583 7960896

Laura Friedrich
Martin Koban

9 bis 12 Uhr
14 bis 18 Uhr

Außenstelle 
Weberhaus/Weberkirche

sowie nach Vereinbarung

Innere Weberstraße 46-48

Jugendberatung Zittau

Pfarrstraße 14, 02763 Zittau

web: www.jb-zittau.de 

Telefon: 03583 54 0719

E-mail: jb@dwlz.de 

Jugend-
beratung

Diakonie 
Löbau-Zittau



  

  

GRUPPEN UND KREISE
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Musik                   

      Theodor-Korselt-Str. 15 A

      Bandprobe/Dramagruppe    

TenSing ist ein Projekt, bei dem Jugendliche im Tennageralter miteinander 
eine Bühnenshow gestalten und dafür kreativ zu werden. Freuen kannst du 
dich jeweils auf  Chor-, Tanz-, Band- ,Theater- und Technik Workshop´s .

Leitung Gerhard Richert und Kantor Johannes Dette.

Am Anfang des Familienchors stand der Wunsch nach dem gemeinsamen 
Singen von Eltern und Kindern. Der Familienchor gestaltet regelmäßig 
Familiengottesdienste und wirkt dann auch bei Anspielen usw. mit. Der 
Familienchor arbeitet projektorientiert und trifft sich ca. viermal jährlich für 
vier bis fünf Probeneinheiten. Leitung Kantor Johannes Dette.
           

Der Zittauer Posaunenchor ist ein Bindeglied zwischen der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft und der Zittauer Kirchgemeinde. 
Er wirkt bei der Andacht am Dreiländerpunkt, beim Pogromgedenken am 

TenSing  DO   17.00- 19.00 Chorprobe

Posaunenchor MI    18.30  Gemeinschaftshaus

9. November, in zahlreichen Altersheimen in der Adventszeit, auf dem 
Weihnachtsmarkt usw. und natürlich bei vielen Gottesdiensten mit. 

      nach Vereinbarung
TenSing Kontakt Matthias Jyrch/ E-mail: ein_wandfrei@web.de

Haupttreff ist jeden Donnerstag außer in den Ferienzeiten.

Singkreis  FR   15.30 - 16.45 am 11.und 25.Oktober,

Kantorei  DI    19.30  Chorprobe 

Das Collegium musicum ist ein reines Streichorchester mit einem in Jahr-
zehnten gewachsenen Niveau. Es wurde 1956 gegründet und ist die 
„musikalische Konstante“ im Zittauer Gemeindeleben. Der Einzugsbereich 
umfasst die gesamte Oberlausitz. Neben eigenen Konzerten wirkt es bei 
zahlreichen Oratorienaufführungen im ganzen Kirchenbezirk mit. 

      15. und 29.November

collegium musicum MO  19.30  Orchesterprobe 

Familienchor  FR   17.00  startet am 08.11./ dann wöchentlich

Die Zittauer Kantorei ist ein gemischter Chor, der bei der Gestaltung von 
Gottesdiensten und bei Oratorienaufführungen im ganzen Kirchenbezirk 
mitwirkt. In der Adventszeit gibt es einen diakonischen Einsatz im 
Krankenhaus.

Der Singkreis wird von überwiegend älteren Menschen besucht, die 
gemeinsam Choräle, neue Kirchenlieder und Volkslieder in angepasster 
Singhöhe singen. Hier haben auch ehemalige Kantoreimitglieder eine 
schöne Heimat gefunden. Zwischendurch gibt es einen Tee oder ein 
Kaltgetränk, so dass auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt. 

   Ziel: FamilienGottesdienst am 1. Advent/ 01.12.
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Apostelkirche
Gemeindesaal/
GemeindehausJohanniskircheSymbole:



Die feierliche Konfirmation ist das Ziel. Um dahin zu kommen, gibt es den wöchentlichen 
Konfirmandenunterricht, den Gemeindepädagogin Eva Langenbruch und Pfarrerin Mehnert 
gemeinsam verantworten. Ein besonderer Höhepunkt ist der „Kirchenschlaf“. 
Die Konfirmanden verbringen dann einen fröhlichen gemeinsamen Abend und übernachten 
in der Kirche oder im Gemeindehaus. 

Kinder und Jugend

Christenlehre  DO    16.00 - 17.30 1.- 4. Klasse 

Bibelentdecker MO    15.00 - 16.30 5.- 6. Klasse 

Kirchenmäuse DI  15.30 - 16.30 3-6 Jahre (gern mit Eltern)    

Christenlehre in der Schkola Hartau ab dem 18.9. 
   MI  14.00 - 15.00  1.- 4. Klasse

Junge Gemeinde FR    19.00- 21.00 Kontakt E. Langenbruch

Konfirmanden MI     16.45- 17.45 7. und 8. Klasse 
 Kontakt: arne.mehnert@evlks.de oder eva.langenbruch@evlks.de 

Erwachsene und Familien

Kreativkreis  DI 14.30  am 29.10. und 26.11.

Hauskreise  regelmäßig nach Vereinbarung
   

Männer auf´m Turm MO 19.00 an jedem ersten MO im Monat

Seniorennachmittag DI 14.30  am 01.10 und 05.11.
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Herzliche Einladung zu allen Kinder- und Jugendgruppen in unserer Gemeinde! Wir 
singen gemeinsam, beten, hören biblische Geschichten, basteln und spielen am Ende meist 
noch ein lustiges Spiel. Gerne auch einmal zum Schnuppern vorbei kommen! (in den 
Schulferien finden keine Gruppen statt) - Kontakt: eva.langenbruch@evlks.de                                      

Unser Motto lautet: Mit der Gemeinde – für die Gemeinde. Unser Ziel ist die Pflege einer 
guten Gemeinschaft auch mit älteren Gemeindegliedern, um Dinge zu gestalten die wieder 
der Gemeinde zugute kommen (z.B. Taufgedächtniskerzen, Ostergeschenke für die 
Kinder).

In Zittau gibt es viele verschiedene Hauskreise. Kontakt stellt Frau Hubrig im Pfarramt gern her. 

Senioren

Wir beginnen jeweils 19 Uhr in der Türmerstube. Eingang an der kleinen Turmtür - 

Eine kleine Gruppe Männer trifft sich in geschützter Atmosphäre, um jenseits erhitzter 
Diskussion um "die richtige" Meinung, etwas vom anderen zu erfahren und sich selbst zu 
öffnen für tiefere Schichten. Wir üben wertschätzenden Umgang und ermöglichen damit 
intensives Gespräch und Austausch. Interessierte Männer sind weiterhin herzlich eingeladen.

hier bitte klingeln. Fragen und Kontakt: Friedemann Herbig, Mail: johanniskirche@web.de

Hier treffen sich einmal monatlich im Herzen Junggebliebene. Monika 
Zerbe organisiert das Kaffeetrinken, Pfarrerin Mehnert hält einen 
thematischen Vortrag zu Bibel und Glauben, Kunst und Geschichte und 
vielem mehr. Ideen und Wünsche kommen aus dem Kreis. Unser 
Gemeindesaal kann barrierefrei auch mit Rollatoren erreicht werden.  

Ansonsten gilt jederzeit: Schauen Sie einfach herein! 
15
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MO/ 07.10. -
FR/ 11.10.

MO/ 11.11.
16.30

SA/ 19.10.
10.00

SO/ 03.11.
10.00

SO/ 17.11.
10.00

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

SA/ 09.11.
10.00

„Zittauer Reden im Herbst 1989“ In einer Andacht 
erinnern wir an den Herbst 1989 und die Rolle der Kirche, 
in der sich Gemeindeglieder und Pfarrer für die friedliche 
Revolution eingesetzt haben. Eine besondere Rolle spielen 
Reden, die damals mit Mut und Hoffnung in den Kirchen 
vorgetragen wurden und viel bewirkten. Als Tondokumente 
sind einige dieser Beiträge erhalten, wir werden Abschnitte 
zu Gehör bringen. 

Wieder findet die alljährliche Herbstrüstzeit für Kinder 
in Lückendorf statt. Bitte beten Sie für ein gesegnetes 
Miteinander. Im Mittelpunkt soll dieses Jahr der Dank und 
die Verantwortung für Gottes gute Schöpfung stehen.

Es ist immer wieder spannend, was bei einem 
NeulandGottdienst alles an Ideen und Beiträgen 
herauskommt und so freuen wir uns auf einen neuen 
Familiengottesdienst der besonderen Art mit 
anschließendem gemeinsamen Mittagessen nach dem 
Motto „Jeder-bringt-etwas-mit“.

Die christlichen Gemeinden von Zittau laden ein.

10:00 Uhr in der Marienkirche
Andacht anlässlich der Reichspogromnacht   

10:30 Uhr Kranzniederlegung am Gedenkort der Synagoge
„Tag der Besinnung zur Demokratie und zur 
Friedfertigkeit“

Aus diesem Anlass laden wir herzlich zum Gottesdienst 
in die Klosterkirche ein. Oberbürgermeister Zenker, 
Vorsitzender der Museumsstiftung Franziskanerkloster 
Zittau  – Dr. Knüvener, Leiter der Städtischen Museen 
Zittau – Pfarrerin Mehnert 

Die schöne „St. Petri-Pauli-Kirche zu Zittau“, besser 
bekannt als Klosterkirche, ist am 16.08.2024 nach dem 
Abschluss komplizierter Formalitäten in die 
„Museumsstiftung Franziskanerkloster Zittau“ seitens der 
Kirchgemeinde „eingebracht“ worden.  

Sankt-Martins-Fest (siehe Seite 3)
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11.11. bis
19.11.
19.30

MI/ 20.11..
10.00

SO/ 24.11.
14.00

SO/ 01.12.
10.00

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Buß- und Bettag: Ökumenischer Gottesdienst 
im Gemeindesaal, Pfarrstr. 14
(zur inhaltlichen Ausrichtung siehe auch der Artikel über 
die Ökumene in Zittau auf Seite 3/4) 

Wir laden herzlich ein zu den Abenden der 
Ökumenischen Friedensdekade in Zittau (siehe Seite3)

Familiengottesdienst zum Ersten Advent

Gedenken an alle Verstorbenen, die in diesem Jahr 
auf dem Frauenfriedhof beigesetzt wurden  

VORSCHAU:

Für die vor uns liegende 
Adventszeit weisen wir 
schon mal darauf hin,
dass es die Abendangebote 

3/4 7 im Advent 

U. Noß

auch in diesem Jahr wieder 
geben wird. 

Der 1. Abend ist 
Montag, der 2.12. - 
herzliche Einladung!!!

Im Namen der 
Vorbereitungsgruppe 

DO/ 28.11.
19.00

Herzliche Einladung zum nächsten Tippl-Gucker-Abend
Diesmal unter dem Thema „Furcht und Zuversicht“



Samstag, 26. Oktober, 18 bis 23 Uhr, 

Viele Zittauer Kultur-Einrichtungen öffnen Ihre Pforten. So auch die Johanniskirche.

... unter anderem auch in der Johanniskirche

Es gibt verschiedene Kirchenführungen, der Turm ist geöffnet.

Die musikalische Eröffnung erfolgt um 18 Uhr vom Turm der Johanniskirche durch 
Felix Weickelt und die Zittauer Stadtpfeiffer.

Flyer mit dem ausführlichen Gesamt-Programm liegen an mehreren Stellen der 
Stadt aus.
Einmal Eintritt zahlen, dann alles genießen!  Vorverkauf: 7,00 €  (Tourismuszentrum Zittau, 
Museum u.a.) / Abendkasse: 9,00 €

Besonders laden wir zu Orgelführungen an die große Jehmlich-Schuster-
Orgel ein: 1. Orgelführung 19 Uhr
  2. Orgelführung 21 Uhr

13. Zittauer Kulturnacht

22,30 Uhr Abendandacht mit Singen als Tagesabschluß.

18
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KIRCHENMUSIK

Wir laden recht herzlich zu folgenden Konzertveranstaltungen ein:

Ensemble Madrigalion Praga

Museum Kirche zum Heiligen Kreuz
Reformationstag, Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr, 

Hammerschmidt-Ehrung
Leitung: Čeněk Svoboda  Eintritt frei – Spenden erbeten!

Sonntag, 10. November, 17 Uhr, 
Kirchgemeindezentrum Olbersdorf, Am Butterhübel 3

Herbstkonzert 
Leitung: Kantor Johannes Dette

suite F-Dur) und Schlage (Kleine Celloromanze).

Es erklingen Werke für Streichorchester von Mozart (Kleine Nachtmusik), 
Vivaldi (Concerto für 4 Violinen und Streicher), Telemann (Ouvertüren-

Die Musiker des Zittauer Collegiums kommen aus der gesamten Oberlausitz. Etliche sind seit 
mehreren Jahrzehnten dabei. Gegründet wurde das Laienorchester 1956 und wirkt seitdem in 
eigenen Konzerten und bei zahlreichen Oratorienaufführungen mit.

des Collegium musicum Zittau 

Eintritt frei – Kollekte erbeten!



 
EVANG.-LUTHERISCH

19

  

Johanniskirche Zittau

Große Solo-Weihnachtstournee 

Der gebürtige Südtiroler Tenor und Publikumsliebling Rudy Giovannini begann seinen 
musikalischen Werdegang im heimischen Kirchenchor, hat aber auch in einer Rockband 
mitgewirkt und – so sagt man über ihn – war von einem Opernbesuch so beeindruckt, daß er 
sich zu einer klassischen Gesangsausbildung entschloß, die dann an den Konservatorien von 
Bozen und Verona erfolgte. Sein Gesangslehrer war kein geringerer als Maestro Arrigo Pola, 
der auch Luciano Pavarotti unterrichtet hatte.
Giovannini gilt als ein sehr vielseitiger Musiker, der großen Wert auf schöne Melodien und 
Texte legt, dem aber auch die Gabe eines echten Unterhalters und Moderators in die Wiege 
gelegt zu sein scheint. 
Beides ist zu erleben auf dem Weihnachtskonzert in der Zittauer Johanniskirche.
 Karten sind zum Preis von 27,-€ (VVK)  bzw. 30,-€ (AK) erhältlich.
 Vorverkauf ab November: CD Studio Zittau – Tel. 03583-704200

VORSCHAU: 
Sonntag, 8. Dezember, 16 Uhr (!), 

 Tourist-Info Zittau – Tel. 03583-549940 / Internet: Reservix

Gesamtleitung: Kirchenmusikdirektor Christian Kühne

  Tenor: Samir Bouadjadja

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 – 1847)

Oratorium „Paulus“

  Baß: Christian Henneberg

 CD-Studio am Markt Zittau u. an der Abendkasse 1 Stunde vor Konzertbeginn  
 (Vorbestellung unter christian.kuehne@evlks.de möglich) 
Das Projekt wird vom Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien und der Großen Kreisstadt 
Zittau gefördert. 

 Eintrittskarten zu 15,00 €, (8,00 € für Schüler ab 15 Jahre, Azubis, Studenten,    

Ausführende: Sopran: Mi-Seon Kim

 Sozialhilfeempfänger, Schwerbeschädigte) im Tourismuszentrum Zittau,

Das Oratorium Paulus ist das erste der beiden vollendeten Oratorien Mendelssohn 
Bartholdys. Es behandelt das Leben des Apostel Paulus. 1836 wurde es in Düsseldorf 
uraufgeführt.

Buß- und Bettag, 20. November, 16.00 Uhr (!), 
Johanniskirche Zittau

Bachchor Görlitz & Oratorienchor Hoyerswerda in Kooperation mit der 
Ephoralkantorei Löbau-Zittau

Neue Lausitzer Philharmonie der Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zittau GmbH

  Alt: Julia Fercho

mit Rudy Giovannini



ab dem 15.11. 24  jeden 
Freitag von 18 -19 Uhr in 
der Johanniskirche und freuen 
uns schon auf euch! 
Thomas Zerbe und Eva Langenbruch.

Wir beginnen mit den Krippen-

spielproben für alle Kinder 
im Alter von 6 -16 Jahre 
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Kinder, Jugend und Familien 
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Kindergottesdienst

und am 10.11.

10 Uhr am

nn
 im Gemeindesaal

 6. 10. in der JOKI

Jugengottesdienste

in Beierdorf und 

am 04.10.24 um 19:09 

in Strahwalde

in Strahwalde,  

am 15.12.24 um 19:09

am 12.11.24 um 10:30 

zum Familiengottesdienst 
am 1.Advent ein! 

Jedes viertel Jahr findet es statt, das 
Taufgedächtnis. Viele kommen gerne 
und empfangen ganz persönlich 
Gottes Segen. Als Einladung 
bekommen dazu die Kinder einen 
Brief, was natürlich mit Portokosten 
verbunden ist. 
Deshalb die Frage: Wer hat Lust und 
Zeit, beim Austeilen der Briefe zu 
helfen? 

schon wieder

Die Adventszeit hilft uns, uns vorzube-
reiten auf ein Fest, das wie ein 
Geheimnis ist und dem wir nahe 
kommen wollen. Bei diesem Gottes-
dienst wird es außerdem das 
Taufgedächtnis geben für alle, die in 
den Monaten Oktober, November und 
Dezember getauft wurden. 

Der melde sich gerne bei 

Wir laden 

Eva Langenbruch 

herzlich 

Handy: 0176 721 294 11

Herzlichst, Pfarrerin Mehnert und 
Gemeindepädagogin Eva Langenbruch.

eva.langenbruch@evlks.de
oder 

die Adventszeit... 

Aufruf zum Verteilen 

Und dann beginnt 

der Einladungen zum 
Taufgedächtnis Krippenspielproben

Außerdem herzliche Einladung 

zur Jugendwoche 
vom 27.-31.10.24 nach Herrnhut

Am 23.11.24 sowie 17.-19.01.2025 
sind der Teamer-Tag bzw. das
Teamer-Wochenende für´s KonfiCastle. 

Und wieder

      „Kirchenschlaf“ 

Die Konfirmanden übernachten 

von FR/ 25.10 bis SA/26.10. 
im Gemeindesaal. Genaue Zeiten 
und Mitzubringendes wird im 
Konfirmandenunterricht 
besprochen. Eva Langenbruch und 
Arne Mehnert 
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Kirchensteuererlass in Notsituationen

In finanziellen Notsituationen kann seit kurzem in bestimmten Fällen die 
Kirchensteuerzahlung ganz oder teilweise erlassen werden. Das entscheidet 
das Landeskirchenamt auf einen schriftlichen Antrag. Der komplette 
Gesetzestext steht im Amtsblatt unserer Landeskirche auf Seite A140 
(Jahrgang 2024 – N3. 13). 
Für Rückfragen stehen Frau Hubrig oder Pfrn. Mehnert zur Verfügung. 

Leider sind Recherchen zu Ahnenforschungen gegenwärtig nur sehr 
eingeschränkt oder gar nicht möglich, da unsere Kirchenbücher gerade in 
Dresden verfilmt werden. Grundsätzlich können Anfragen zu 
Ahnenforschungen übers Pfarramt gestellt werden, die dann durch eine 
Beauftragte zu den gültigen Gebührensätzen kompetent bearbeitet werden. 

Archivordnung Für die Nutzung unserer Archive hat der Kirchenvorstand 
eine Archivordnung einschließlich Gebührenordnung beschlossen. Diese 
Ordnungen entsprechen den landeskirchlichen Regelungen und können im 
Pfarramt eingesehen werden. 

Aus der Gemeinde - für die Gemeinde

!

Dankeschön... 
an Matthias Langer 

von Matthias Langer, zu einer 
wohltuenden grün-bunten Oase 
geworden! 

Zum Gemeindefest haben wir den 
neuen Grillplatz in Betrieb genom-
men. Der vorher zugewucherte 
Bereich ist nun, durch die viele 
fleißige und geschickte Arbeit 

Vielen herzlichen Dank! 

Impressum verantwortlich:                  
Evang.- Lutherische Kirchgemeinde                 P  frn. A. Mehnert
Evang.- Methodistische Kirchgemeinde   Pastor O. Tunger
Röm.- Katholische Kirchgemeinde          Pfr. Th. Cech
Layout:  Waltraud Hartwig                             Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de
Redaktionstelefon: 03583/512315             Wir erbitten eine Spende: 0,80 Euro
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EVANG.-LUTHERISCH - zurückgeblättert

Zittauer Orgelakademie 
vom 7. bis zum 10. August

Zum Siebzehnten Mal fand in Zittau die Sommerorgelakademie an der großen 
Jehmlich-Schuster-Orgel der Johanniskirche statt. 
Bereits zwei Monate davor waren alle Plätze ausgebucht. Professor Martin 
Strohhäcker aus Dresden erwies sich einmal mehr als hochkompetenter Dozent, 
der jeden Teilnehmer dort abholt, wo er/sie gerade steht. Die Altersspanne reichte 
von 17 bis 73 Jahren, vom Orgelschüler bis zum Konzertorganisten. 

Immer wieder ist es erstaunlich, wie die Teilnehmer innerhalb weniger Tage über 
sich hinauswachsen und am Ende ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
entstanden ist. Eine so große Vielfalt an Orgelstücken, dargeboten durch 
verschiedene Teilnehmer, gibt es in Zittau nur beim Absolventenkonzert der 
Orgelakademie zu hören. 

Alle Teilnehmer nehmen eine Fülle an Anregungen für ihre heimische 
Organistentätigkeit mit nach Hause. Die meisten kommen seit etlichen Jahren 
nach Zittau. 

Wir freuen uns schon auf die 18. Orgelakademie vom 2. – 5. Juli 2025.
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EVANG.-LUTHERISCH - zurückgeblättert

Neulandgottesdienst

Mit dieser Frage lässt sich der von vielen fleißigen und 
kreativen Händen vorbereitete Familiengottesdienst 
zusammenfassen. Aufgeführt wurde dabei ein putziges 
Anspiel, in dem die kleine Schnecke Tinchen gerade 
dadurch einen Wettlauf gewinnt, weil sie sich aufhalten 
lässt und vielen anderen Tieren helfend zur Seite steht. 
Mit dem anschließendem gemeinsamen Essen und Spiel 
und Spass war es wieder ein gelungener und schöner 
Neulandgottesdienst. 

Lustig war´s und besinnlich – der Neulandgottesdienst 
am 25.8.24. 

„Wer ist der langsamste und wer 
schafft vielleicht gerade dadurch 
das, was wichtig ist?“ 

Vielen Dank 
an alle 
Mitwirkende!
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EVANG.-LUTHERISCH - zurückgeblättert

Die Schule hat wieder 
angefangen und wir durften 
in dem diesjährigen 
Schulanfangsgottesdienst 
drei neue Schulanfänger 
begrüßen. Auch die neuen 
Konfirmanden wurden 
vorgestellt, es sind jetzt 
sechs an der Zahl. 

Schulanfangsgottesdienst und Konfirmandenvorstellung am 11. 8.

Und auch wir sind dazu 
ermutigt, unser Leben 

mit Jesus zu gehen und 
haben dazu Gottes 

Segen erbeten.

Thematisch ging es um 
den Fischer Petrus, der 

mit Jesus eine neue 
Berufung erfuhr. 

Ausfahrt Seniorenkreis 

Am 13. August fand die 
Ausfahrt des 
Seniorenkreises statt. 
Nach der Busreise 
stärkten sich die Damen 
und Herren bei Kaffee und 
Kuchen in Großschönau. 
In fröhlicher Runde wurde 
so manches besprochen 
und viel gelacht. 

Aus dem Kreis selber war 
der Wunsch gekommen, 
die Kirche und die Kanitz-
Kyaw'sche Gruft in 
Hainewalde genauer 
anzuschauen. Interessiert 
verfolgten die Teilnehmer, 
wie und warum dieses 
Kunstwerk entstand und 
was es uns heute sagen 
kann. Wohlbehalten trotz 
der hochsommerlichen 
Temperaturen kamen wir 
alle wieder in Zittau an 
und sind dankbar über 
gute Begegnungen und 
persönlichen Kontakte. 
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Zusammen mit der Zittauer Kirch-
gemeinde konnten wir als CVJM Zittau 
in der Apostelkirche einen gemein-
samen Gottesdienst feiern.

Mit der Frage „Bist du in Bewegung“ 
stellten wir uns im Gottesdienst dem 
Thema der Nachfolge Jesu im Kontext 
der expandierenden Follower-

nun seit 2 Jahren eine feste Basis 
gefunden, die er nun mit verschiedenen 
Angeboten belebt. An dieser Stelle 
unser herzlicher Dank an das segens-
reiche Miteinander zwischen der 
Kirchgemeinde St. Johannis und uns, 
dem CVJM Zittau. 

Mit der Apostelkirche hat der CVJM 

Festgottesdienst am 8.9. 
zum 30-jährige Bestehen 
des CVJM

Mit diesem Festgottesdienst zum 30-
jährigrn Bestehen des CVJM entstand 
gleichzeitig die Idee, einen solchen 
Gottesdienst in der Apostelkirche, 
gestaltet durch den CVJM Zittau e.V. zu 
einer jährlichen Regelmäßigkeit

Bewegung der Sozial-Media.

 Ihr Vorstand vom CVJM Zittau 

Begleitet durch die Musik von CONSIDO 
und durch die  vielen helfenden Händen, 
welche den Gottesdienstraum festlich für 
den Gottesdienst gestaltet hatten, wurde 
ein Stück Reich Gottes regelrecht fühlbar. 
Eine gemütliche Atmosphäre entstand bei 
wunderschönen spätsommerlichen 
Wetter im Apostelkirchgarten nach dem 
Gottesdienst bei Kaffee, Kuchen, kalter 
und warmer Suppe, frisch gebackenen 
Waffeln, Bastel- und Infoständen und 
vielen Gesprächen. Ein herzlicher 
Dank an dieser Stelle an die 
TenSinger, die sich aufgemacht 
hatten, um uns bei der Technik zu 
unterstützten und mit kleinen 
Einlagen am Nachmittag erfreuten.

werden zu lassen. Wir freuen darauf!

Herzlich laden wir auch zu unseren 
anderen Veranstaltung, wie TenSing, die 
TenSing-Show, Osterbasteln, unsere 
Sportangebote oder zu einer 
Mitgliedschaft im CVJM Zittau ein.
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Lektorenkurs des Kirchenbezirks Löbau-Zittau

Dafür bietet der Kirchenbezirk Löbau-Zittau im neuen Jahr 2025 einen 
Lektorenkurs an. 
Das Ziel dieses Kurses ist die Befähigung zur Gestaltung von 
Gottesdiensten mit einer Lesepredigt. Dazu werden Themen wie Musik, 
Lesepraxis, Bibel, Liturgie und praktische Übungen in der Kursgruppe 
erarbeitet. Die Kurswochenenden sind: 31.1.-2.2.25; 21.3.-23.3.25; 5.-6.4.25; 
10.-11.5.25; 21.-22.6.25; 16.-17.8.25. Der Kurs findet in Löbau und in den 
Gemeinden unseres Kirchenbezirks statt. Herzliche Einladung! 

Tel. 03585/415771.    Informationen und Nachfragen auch gern bei Pfrn. Mehnert.

Anmeldung über einen Flyer in der Suptur Löbau: August-Bebel-Str. 2, 02708 
Löbau - Mail to: suptur.loebau_zittau@evlks.de

Wir suchen Lektorinnen und Lektoren für das Vortragen von Lesungen bis hin zur 
Gestaltung von Lesegottesdiensten.

Informationen aus den Schwesterkirchen

Ein Partnerschaftliches 

Lernprogramm

EPL

 ist das Gespräch

vom 08. -19. 11. 24

Das Geheimnis  zufriedener Paare

in Zittau

Wünsche mitteilen, 

ihre Beziehung. Gut miteinander sprechen ist lernbar!
Nach einem 1988 entwickelten Lernprogramm können Paare 

Meinungsverschiedenheiten 

verbringen – nichts geht, ohne miteinander zu reden. 
Wie die Paare miteinander reden, beeinflusst maßgeblich 

unter Anleitung von speziell ausgebildeten Trainerinnen und Trainern 

klären, den Alltag gemeinsam 

ihre Gesprächsfähigkeit verbessern. 
Das Gesprächstraining umfasst 6 Einheiten, die jeweils 2 Std. dauern. 

Herzliche Einladung 
zu diesem Training!
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03583/704190
gaertnerei-schoebel.com 

info@gaertnerei-schoebel.com

Hammerschmiedtstraße 3
02763 Zittau

  

Grabpflege
Florale Gestaltung

Dauergrabpflege
Garten- und 

Balkonpflanzen

Stefan Tanner - Dipl.-Restaurator (FH)
02763 Zittau, Rosa-Luxemburg-Straße 2

Tel (03583) 708887/ mobil 0173 4535139
@ kontakt@denkmalundstein.de

www.denkmalundstein.de

Restaurierungen
Steinmetzarbeiten

Grabmale

S.  8 LKG 

S. 12 alle Privat

S.  7 K. Rönsch

S. 19 W. Hartwig

S. 21 St. Mehnert

S. 23 St. Mehnert
S 22 J. Dette

S. 20 sassi/ pixelio

 Fotos A. Mehnert
S. 25 JVJM Zittau

S. 24 oben GEP/ Grafik Pfeffer

S. 10/11 emk 

S. 26 EPL
 

Bildnachweis:

Titel florian L./pixelio 
S.  3 Material Ökum. Friedensdekade
 unten GEP/ Grafik Pfeffer

Wir gedenken unserer
Verstorbenen!



Di 5.11. 17:00 Uhr 
"Verspottung Christi" 

Di 24. 9. 17:00 Uhr 
"Heruntergekommen bis in 
meine Tiefe" Pfrn. Mehnert

in der Klosterkirche

Pastor Johannes Weiß

Pfr. Thomas Cech

Bildbetrachtungen 

So 13.10. 15:00 Uhr "Ist euch 
nicht Christus erschienen?" 
Pastor Thomas Hoffmann

Di 29.10. 17:00 Uhr „Das 
Schweißtuch der Veronika“

ANZEIGEN

Büro Zittau:
vertreten 

durch Herrn
Andreas Räffler

Bestattungsinstitut Fuchs

02791 Oderwitz - Hauptstraße 171

  preiswert
  zuverlässig

bestattung-fuchs-oberlausitz@gmx.de
Tag & Nacht: Tel (03583) 79 51 77

www.fuchs-bestattungsinstitut.de

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben

02763 Zittau - Hammerschmiedtstr.19

  vertraulich
um Ihren Trauerfall  

Inhaber André Fuchs

Kompetenz durch 30 Jahre Erfahrung

28
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K
inderhausSt.Antonius 

Zittau *

für Kinder von 1-6 Jahren

3 altersgemischte 

Kindergarten-Gruppen +

2 Krippen-Gruppen

großes Freigelände
* freundliche, helle & umweltbewußte Ausstattung

* Kinderatelier & Kinderküche

* Sport und Mehrzweckraum

* Öffnungszeiten: 6.30 - 17.00 Uhr

Nordstraße 9

Fragen?

Tel.

706322

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Begleitung am Lebensende ...

Schwerkranke und sterbende Men-
schen auf ihrem letzten Lebensab-
schnitt begleiten, Geborgenheit und 
Zuwendung geben, Angehörigen die 
notwendige Hilfe und Unterstützung 
bieten - darin sieht das Christliche 
Hospiz Ostsachsen seine Aufgaben. 
Wir wollen Menschen helfen, bis zuletzt 
würdevoll und ohne unerträgliche 
Schmerzen zu leben. Seelische und 
geistliche Bedürfnisse werden bewusst 
einbezogen.
 

 

Ambulanter Hospizdienst
Lessingstraße 16 - 02763 Zittau

Tel: 03 583/ 79 42 69

Regionale Hospiz- und 
Palliativberatungsstelle 

Stationäres Hospiz Siloah

Tel. 03 58 73/ 36 20 60

Tel. 03 583/ 79 77 969
Lessingstr. 16 - 02763 Zittau

Comeniusstraße 12 - 02747 Herrnhut

Telefon: 03583-510683  Tag & Nacht

Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Wir stehen mit unserer Fachkompetenz fest und 
verlässlich in schweren Stunden an Ihrer Seite.

Bestattungsinstitut „Friede“

365 Tage im Jahr 
und 24 Stunden täglich für Sie erreichbar!
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30 St. Johannis                   Frauenkirche      Klosterkirche Gemeindesaal

Monatsspruch Oktober

Klagelieder 3,22-23

ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.

Die Güte des Herrn ist´s, dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern 

.

10. November
drittl. So. d. Kj.                               

17. November
vorl. So. d. Kj.

   20. November
    Buß- und -Bettag

Pfrn. Mehnert
10.00 

Pfrn. Mehnert
10.00 

 Pfrn. Mehnert
 10.00 

Pfrn. Mehnert
10.00

27. Oktober
22. So. n. Trinit.

20. Oktober
21. So. n. Trinit.

3. November
23. So. n. Trinit. 10.00 NeulandGottesdienst  

13. Oktober
20. So. n. Trinit.

Pfrn. Mehnert
10.00 
 

 
Pfr. i.R. Matzat
10.00

24. November
letzter So. d. Kj.

6. Oktober
19. So. n. Trinit.

Ewigkeitssonntag
10.00 Pfrn. Mehnert

Familiengottesdienst mit Fam.-Chor
10.00 Pfrn. Mehnert / Taufgedächtnis

Gedenken der Verstorbenen
14.00 Pfrn. Mehnert 

1. Dezember
1. So. im Advent

31. Oktober
Reformationstag

Pfrn. Mehnert
10.00 mit collegium musicum

Pfrn.Mehnert (zur inhaltlichen Ausrichtung siehe auch Seite 4)
10.00 Ökumenischer Gottesdienst 
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Kindergottesdienst
und Kinderbetreuung Kirchencafé

Ev.-Meth. Gemeinde                         Marienkirche 
                                            Lessingstraße

GOTTES-
DIENSTE

Hl. Messe

Dienstag und Freitag

Donnerstag, 18.00 Uhr
Anbetung des Allerheiligsten

Hl. Messe

8.00 Uhr

Sonntag, 10.30 Uhr

18.30 Uhr

Hl. Messe

Hl. Messe

Samstag. 17.00 Uhr
Beichtgelegenheit

17.30 Uhr

Hl. Messe

in geraden Kalenderwochen

in ungeraden

Katholische Kapelle 
Olbersdorf

Kalenderwochen

Katholische Kirche 
Hirschfelde

 Sonntag,  8.30 Uhr

Hl. Messe
Sonntag,  8.30 Uhr

Taufe

Gottesdienst 
9.30 

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

.

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

GD zum Ewigkeitssonntag
9.30 O. Tunger

.

10. November
drittl. So. d. Kj.                               

17. November
vorl. So. d. Kj.

   20. November
    Buß- und -Bettag

27. Oktober
22. So. n. Trinit.

20. Oktober
21. So. n. Trinit.

3. November
23. So. n. Trinit.

13. Oktober
20. So. n. Trinit.

24. November
letzter So. d. Kj.

6. Oktober
19. So. n. Trinit.

1. Dezember
1. So. im Advent

31. Oktober
Reformationstag

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

FamilienGD mit der LKG
10.00 Emk-Team

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

FamilienGD mit der LKG
10.00 Emk-Team

GD zum 1. Advent
9.30 O. Tunger

in denen Gerechtigkeit wohnt.

Wir warten aber auf einen neuen Himmel
und eine neue Erde nach seiner Verheißung,

2. Petrus 3,13

Monatsspruch November



ÖKUMENE

Foto: ein Taizéabend 
in der Bergkirche Oybin

Taizéabenden:
12.Oktober, 20 Uhr

 Zittau, Frauenkirche
9.November, 20 Uhr

Zittau, Marienkirche

Herzliche 
Einladung
zu den nächsten
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Einmalige Aktion: Kirchenumschau an alle 
Haushalte unserer Gemeindeglieder 

Unser Gemeindeblatt erscheint 
aller zwei Monate. Wir erbitten 
eine Spende: künftig 1 €. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Johannis Zittau, 

Liebe Mitglieder unserer 

Es liegt uns am Herzen, über 
die vielen Möglichkeiten in 
unserer Kirchgemeinde zu 
informieren und zu unseren 
Veranstaltungen einzuladen. 

Übrigens veröffentlichen in 
diesem Heft sowohl die 
Römisch-Katholische Pfarrei als 
auch die Evangelisch-
Methodistische Gemeinde und 
die Landeskirchliche 
Gemeinschaft ihre 
Informationen. 

in einer einmaligen Aktion 
schicken wir Ihnen als Mitglied 
unserer Kirchgemeinde das 
aktuelle Heft unserer 
Kirchenumschau für die 
Monate Oktober und November 
2024 kostenlos zu. 

 Mit dem Porto für das 
Versenden kostet die KIUM pro 
Jahr 15 €. Der Betrag kann 
jährlich überwiesen werden:

kg.zittau@evlks.de

Konto DE23 8505 0100 
3000 0777 73, 
Verwendungszweck: KIUM 
oder auch im Pfarramt bar 
eingezahlt werden. 

Wenn Sie ab und zu gern ein Heft 
hätten, können Sie es weiterhin auch 
dort erwerben, wo es ausliegt: in 
der Johanniskirche, im Pfarramt und im 
Gemeindesaal (natürlich portofrei). 

 
 füllen Sie die rechte Seite 
des beigelegten Infoblattes aus 
und schicken Sie diese an unser 
Pfarramt, Pfarrstraße 14, 

Nicht interessiert? Wenn Sie die 
Kirchenumschau nicht erhalten wollen, 
brauchen Sie gar nichts tun. 

02763 Zittau oder mailen Sie 
diese eingescannt an 

Interessiert? Wenn Sie die 
Kirchenumschau (KIUM) künftig 
gern beziehen möchten, dann
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